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Hansestadt Wipperfürth 

 
 

Zugestellt am:___.___._____ 

 

 EE  II  NN  LL  AA  DD  UU  NN  GG  
 

 Sitzung:  Ausschuss für Sport, Freizeit und 
Kultur 

IV/11 

    
 Sitzungstag:  Mittwoch, den 16.01.2019 

    
 Sitzungsort:  Sitzungssaal des Rathauses, 

Marktplatz 1 

    
 Beginn:  17:00 Uhr 

T A G E S O R D N U N G 
 
1 Öffentliche Sitzung    
  
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit    
  
1.1.1 Verpflichtung sachkundiger Bürger und sachkundiger Einwohner 
  
1.1.2 Anerkennung der Tagesordnung 
  
1.1.3 Einwohnerfragestunde 
  
1.2 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 

M/2019/309 
  
1.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen  gem. § 60 Abs. 2 GO 

NW    
  
BEREICH KULTUR 
 
1.4 Beschlüsse    
  
1.5 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss    
  
1.5.1 Haushaltsplanung 2019, hier: Teilplan 1.04.01 Kultur 

V/2019/967 
  
1.5.2 Haushaltsplanung 2019, hier: Teilplan 1.04.02 Musikschule 

V/2019/968 
  
1.5.3 Haushaltsplanung 2019, hier: Teilplan 1.04.03 Stadtbücherei 

V/2019/969 
  
1.5.4 Haushaltsplanung 2019, hier: Teilplan 1.04.04 Gemeinsames Archiv 

Wipperfürth - Hückeswagen 
V/2019/970 

  
1.6 Empfehlungen an den Rat    
  
1.7 Anfragen    
  
1.8 Anträge    
  
1.9 Mitteilungen    
  
1.9.1 Grobkonzept zur Entwicklung der Stadtbücherei 

M/2019/310 
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1.10 Verschiedenes    
  
BEREICH SPORT,  FREIZEIT 
 
1.11 Beschlüsse    
  
1.12 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss    
  
1.12.1 Haushaltsplanung 2019, hier: Teilplan 1.08.01 Sportförderung und 

Sportstätten 
V/2019/971 

  
1.12.2 Haushaltsplanung 2019, hier: Teilplan 1.08.02 Walter-Leo-Schmitz-Bad 

V/2019/972 
  
1.13 Empfehlungen an den Rat    
  
1.14 Anfragen    
  
1.15 Anträge    
  
1.16 Mitteilungen    
  
1.17 Verschiedenes    
  
 

2 Nichtöffentliche Sitzung    
  
2.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit    
  
2.2 Anerkennung der Tagesordnung    
  
2.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen  gem. § 60 Abs. 2 GO 

NW    
  
BEREICH KULTUR 
 
2.4 Beschlüsse    
  
2.5 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss    
  
2.6 Empfehlungen an den Rat    
  
2.7 Anfragen    
  
2.8 Anträge    
  
2.9 Mitteilungen    
  
2.10 Verschiedenes    
  
BEREICH SPORT,  FREIZEIT 
 
2.11 Beschlüsse    
  
2.12 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss    
  
2.13 Empfehlungen an den Rat    
  
2.14 Anfragen    
  
2.15 Anträge    
  
2.16 Mitteilungen    
  
2.17 Verschiedenes    
   
 
                gez. 
  

Joachim Gottlebe 
-Vorsitzender- 
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Hansestadt Wipperfürth M/2019/309 
Der Bürgermeister 

 
 
I - Sport, Kultur, Touristik 
 
 
 
 
Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 

Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur Ö 16.01.2019 Kenntnisnahme 

 
 

8. Sitzung vom 14.03.2018 

 
 
BEREICH SPORT, FREIZEIT 
 
1.11 Beschlüsse 
1.11.2 Sanierung Stadion Mühlenberg - Freigabe der Mittel 
 
teilweise erledigt. 
Die Zuständigkeit für die Baumaßnahme wurde dem Bauausschuss übertragen. 
Über den aktuellen Sachstand wird diesem Ausschuss weiter regelmäßig berichtet. 
 
 
1.11.3 Sanierung der Kunstrasenplätze Ohler Wiesen - Freigabe der Mittel 
 
teilweise erledigt. 
Die Zuständigkeit für die Baumaßnahme wurde dem Bauausschuss übertragen. 
Über den aktuellen Sachstand wird diesem Ausschuss weiter regelmäßig berichtet. 
 
 

9. Sitzung vom 02.05.2018 

 
 
BEREICH SPORT, FREIZEIT 
 
1.4 Beschlüsse 
1.4.1 Sanierung der Kunstrasenplätze Ohler Wiesen - Freigabe der Mittel     
 
teilweise erledigt. 
Die Zuständigkeit für die Baumaßnahme wurde dem Bauausschuss übertragen. 
Über den aktuellen Sachstand wird diesem Ausschuss weiter regelmäßig berichtet. 
 
 

Ö  1.2Ö  1.2
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10. Sitzung vom 14.11.2018 

 
 
BEREICH SPORT, FREIZEIT 
 
1.4 Beschlüsse 
1.4.1   Vergabe der Sportfördermittel aus der Gewinnausschüttung der KSK Köln 
 
erledigt. 
Die Sportfördermittel aus der Gewinnausschüttung der KSK Köln wurden ausgezahlt. 
 
 
BEREICH KULTUR  
 
1.11 Beschlüsse  
1.11.1 Vergabe der Kulturfördermittel aus der Gewinnausschüttung der KSK Köln  
 
erledigt.  
Die Kulturfördermittel aus der Gewinnausschüttung der KSK Köln wurden ausgezahlt.  
 
 
1.13 Empfehlungen an den Rat  
1.13.1 XII. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
den Bereich der Musikschule Wipperfürth  
 
erledigt.  
Der Rat ist der Empfehlung des Ausschusses mit seiner Entscheidung am 18.12.2018 
gefolgt. Die Umsetzung ist erfolgt. 
 
1.13.2 Änderung der Benutzungsordnung der Stadtbücherei  
 
erledigt.  
Der Rat ist der Empfehlung des Ausschusses mit seiner Entscheidung am 18.12.2018 
gefolgt. Die Umsetzung ist erfolgt. 
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Hansestadt Wipperfürth V/2019/967 
Der Bürgermeister 

 
 
I - Sport, Kultur, Touristik 
III - Fachbereich III (Finanzen) 
 
 
Haushaltsplanung 2019, hier: Teilplan 1.04.01 Kultur 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 

Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur Ö 16.01.2019 Vorberatung 

Haupt- und Finanzausschuss Ö 12.02.2019  Entscheidung 

 
Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur empfiehlt dem Haupt- und 
Finanzausschuss den Teilplan 1.04.01 Kultur in der als Anlage beigefügten Fassung 
unter Berücksichtigung des aktuellen Veränderungsnachweises und der im Folgenden 
durch den Ausschuss gewünschten Änderungen in die abschließenden 
Haushaltsberatungen und die Empfehlung an den Stadtrat zum Beschluss der 
Haushaltssatzung einzubeziehen. 
 
Änderungsvorschläge des Ausschusses: 
a)... 
b)... 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die unmittelbaren finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus der Haushaltplanung 
bzw. dem Beschluss selbst. Der hier zu beratende Teilplan entspricht im Aufwand 
0,25 % und in den Erträgen 0,00 % des Gesamthaushaltes einschließlich interner 
Verrechnungen. 
 
Demografische und inklusive Auswirkungen:   
 
Das kulturelle Angebot wirkt sich primär auf die weichen Standortfaktoren einer 
Kommune aus. Ein vielfältiges Kulturangebot trägt wesentlich zur Attraktivität einer 
Kommune bei. Die Angebote in Wipperfürth heben die Lebens- und Standortqualität 
und können zur Wohnortwahl beitragen. Insbesondere eignet sich Kultur auch als Mittel 
zur Inklusion. Hierzu gibt es jedoch keine belastbaren Daten.  
 
Begründung: 
 
Den Ratsmitgliedern liegt der Entwurf der Haushaltssatzung 2019 seit dem 18.12.2018 
vor. Dieser Vorlage ist der Teilplan 1.04.01 Kultur des Haushaltes als Anlage beigefügt. 
Die interessierte Öffentlichkeit wird über den Stand der Beratungen und über den 
Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan am 06.02.2019 im Rahmen einer 
öffentlichen Informationsveranstaltung informiert. Jederzeit kann auf das 
Internetangebot der Hansestadt Wipperfürth zurückgegriffen werden, um Einsicht in das 

Ö  1.5.1Ö  1.5.1
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Zahlenwerk zu nehmen. 
 
Die Beratung der einzelnen Teilpläne in den Fachausschüssen dient zwei Zielen: 
Erstens sollen die entsprechenden Ausschussmitglieder und sachkundigen Bürger und 
Bürgerinnen mit ihrer Fachkompetenz die Möglichkeit erhalten, gezielt die finanziellen 
Auswirkungen ihrer fachlichen Beschlüsse, abgebildet in der Haushaltsplanung, 
mitentscheiden zu können. Zweitens soll über diesen Verfahrensweg der Haushalt 
insgesamt für alle politisch Mitwirkenden aber auch die Öffentlichkeit transparenter 
werden. 
 
Zur Haushaltsplanung in der als Anlage beigefügten Form bestehen aktuell keine 
Veränderungsvorschläge der Verwaltung. Sollte es auch im Haushaltsjahr 2019 eine 
Gewinnausschüttung der Kreissparkasse Köln geben, aus der Mittel zur Kulturförderung 
verwendet werden, werden diese im Teilplan 1.04.01 überplanmäßig (Mehreinnahme = 
Mehrausgabe) veranschlagt. 
 

Anlagen: 
Entwurf des Haushaltsplans 2019 – Teilplan 1.04.01 Kultur 
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Ö  1.5.1Ö  1.5.1
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Hansestadt Wipperfürth V/2019/968 
Der Bürgermeister 

 
 
I - Sport, Kultur, Touristik 
III -  Finanzservice 
 
 
Haushaltsplanung 2019, hier: Teilplan 1.04.02 Musikschule 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 

Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur Ö 16.01.2019 Vorberatung 

Haupt- und Finanzausschuss Ö 12.02.2019  Entscheidung 

 
Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur empfiehlt dem Haupt- und 
Finanzausschuss den Teilplan 1.04.02 Musikschule in der als Anlage beigefügten 
Fassung unter Berücksichtigung des aktuellen Veränderungsnachweises und der im 
Folgenden durch den Ausschuss gewünschten Änderungen in die abschließenden 
Haushaltsberatungen und die Empfehlung an den Stadtrat zum Beschluss der 
Haushaltssatzung einzubeziehen. 
 
Änderungsvorschläge des Ausschusses: 
a)... 
b)... 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die unmittelbaren finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus der Haushaltplanung 
bzw. dem Beschluss selbst. Der hier zu beratende Teilplan entspricht im Aufwand 
0,62 % und in den Erträgen 0,46 % des Gesamthaushaltes einschließlich interner 
Verrechnungen. 
 
Demografische und inklusive Auswirkungen:   
 
Das kulturelle und musische Angebot wirkt sich primär auf die weichen Standortfaktoren 
einer Kommune aus. Ein vielfältiges Kultur- und auch Musikangebot trägt wesentlich zur 
Attraktivität einer Kommune bei. Die Angebote in Wipperfürth heben die Lebens- und 
Standortqualität und können zur Wohnortwahl beitragen. Insbesondere eignen sich 
Kultur und insbesondere Musik auch als Mittel zur Inklusion. Hierzu gibt es jedoch keine 
belastbaren Daten. 
 
Begründung: 
 
Den Ratsmitgliedern liegt der Entwurf der Haushaltssatzung 2019 seit dem 18.12.2018 
vor. Dieser Vorlage ist der Teilplan 1.04.02 Musikschule des Haushaltes als Anlage 
beigefügt. Die interessierte Öffentlichkeit wird über den Stand der Beratungen und über 
den Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan am 06.02.2019 im Rahmen einer 
öffentlichen Informationsveranstaltung informiert. Jederzeit kann auf das 

Ö  1.5.2Ö  1.5.2
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Internetangebot der Hansestadt Wipperfürth zurückgegriffen werden, um Einsicht in das 
Zahlenwerk zu nehmen. 
 
Die Beratung der einzelnen Teilpläne in den Fachausschüssen dient zwei Zielen: 
Erstens sollen die entsprechenden Ausschussmitglieder und sachkundigen Bürger und 
Bürgerinnen mit ihrer Fachkompetenz die Möglichkeit erhalten, gezielt die finanziellen 
Auswirkungen ihrer fachlichen Beschlüsse, abgebildet in der Haushaltsplanung, 
mitentscheiden zu können. Zweitens soll über diesen Verfahrensweg der Haushalt 
insgesamt für alle politisch Mitwirkenden aber auch die Öffentlichkeit transparenter 
werden. 
 
Zur Haushaltsplanung in der als Anlage beigefügten Form bestehen aktuell keine 
Veränderungsvorschläge der Verwaltung. Die Vorgabe durch Empfehlung des 
Ausschusses für Sport, Freizeit und Kultur vom 16.11.2016 und Beschluss des 
Stadtrates vom 13.12.2016, dass der Kostendeckungsgrad vor interner 
Leistungsverrechnung auf mindestens 80 % festgesetzt und der Budgetzuschuss vor 
interner Leistungsverrechnung auf 72.000 € begrenzt wird, wird mit einem geplanten 
Budgetzuschuss vor Leistungsverrechnung in Höhe von 64.179 € bei einem 
Kostendeckungsgrad von 84 % im Haushaltsjahr 2019 sowie auch im gesamten 
Planungszeitraum eingehalten. 
 
Anlagen: 
Entwurf des Haushaltsplans 2019 – Teilplan 1.04.02 Musikschule 
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Ö  1.5.2Ö  1.5.2

14



15



16



17



18



Hansestadt Wipperfürth V/2019/969 
Der Bürgermeister 

 
 
I - Sport, Kultur, Touristik 
III - Fachbereich III (Finanzen) 
Regionales Gebäudemanagement 
 
 
Haushaltsplanung 2019, hier: Teilplan 1.04.03 Stadtbücherei 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 

Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur Ö 16.01.2019 Vorberatung 

Haupt- und Finanzausschuss Ö 12.02.2019 Entscheidung 

 
Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur empfiehlt dem Haupt- und 
Finanzausschuss den Teilplan 1.04.03 Stadtbücherei in der als Anlage beigefügten 
Fassung unter Berücksichtigung des aktuellen Veränderungsnachweises und der im 
Folgenden durch den Ausschuss gewünschten Änderungen in die abschließenden 
Haushaltsberatungen und die Empfehlung an den Stadtrat zum Beschluss der 
Haushaltssatzung einzubeziehen. 
 
Änderungsvorschläge des Ausschusses: 
a)... 
b)... 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die unmittelbaren finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus der Haushaltplanung 
bzw. dem Beschluss selbst. Der hier zu beratende Teilplan entspricht im Aufwand 
0,37 % und in den Erträgen 0,01 % des Gesamthaushaltes einschließlich interner 
Verrechnungen. 
 
Demografische und inklusive Auswirkungen:   
 
Das kulturelle Angebot wirkt sich primär auf die weichen Standortfaktoren einer 
Kommune aus. Ein vielfältiges Kulturangebot trägt wesentlich zur Attraktivität einer 
Kommune bei. Die Angebote in Wipperfürth heben die Lebens- und Standortqualität 
und können zur Wohnortwahl beitragen. Insbesondere eignet sich Kultur auch als Mittel 
zur Inklusion. Hierzu gibt es jedoch keine belastbaren Daten. 
 
Begründung: 
 
Den Ratsmitgliedern liegt der Entwurf der Haushaltssatzung 2019 seit dem 18.12.2018 
vor. Dieser Vorlage ist der Teilplan 1.04.03 Stadtbücherei des Haushaltes als Anlage 
beigefügt. Die interessierte Öffentlichkeit wird über den Stand der Beratungen und über 
den Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan am 06.02.2019 im Rahmen einer 
öffentlichen Informationsveranstaltung informiert. Jederzeit kann auf das 

Ö  1.5.3Ö  1.5.3
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Internetangebot der Hansestadt Wipperfürth zurückgegriffen werden, um Einsicht in das 
Zahlenwerk zu nehmen. 
 
Die Beratung der einzelnen Teilpläne in den Fachausschüssen dient zwei Zielen: 
Erstens sollen die entsprechenden Ausschussmitglieder und sachkundigen Bürger und 
Bürgerinnen mit ihrer Fachkompetenz die Möglichkeit erhalten, gezielt die finanziellen 
Auswirkungen ihrer fachlichen Beschlüsse, abgebildet in der Haushaltsplanung, 
mitentscheiden zu können. Zweitens soll über diesen Verfahrensweg der Haushalt 
insgesamt für alle politisch Mitwirkenden aber auch die Öffentlichkeit transparenter 
werden. 
 
Zur Beratung wird auch auf den TOP 1.9.1 der Sitzung des SFK bzw. auf die derzeit 
anstehenden Überlegungen zu räumlichen und konzeptionellen Veränderungen bei der 
Stadtbücherei verwiesen. Diese Überlegungen konnten in dem vorgelegten 
Haushaltsplanentwurf noch nicht berücksichtigt werden. Die sich ggf. diesbezüglich aus 
den Haushaltsplanberatungen ergebenden finanziellen Auswirkungen werden in den 
Veränderungsnachweis aufgenommen. 
 
Die Gebäudekosten (Miete, Nebenkosten, Abschreibungen baulicher Maßnahmen) 
gehen „nur“ über die Verrechnung mit dem RGM (Gebäudeumlage) in den Teilplan der 
Stadtbücherei ein. Insofern würde eine räumliche Veränderung der Bücherei zwar zu 
Mehrkosten für den Gesamthaushalt führen, nicht jedoch, bzw. nur in unwesentlicherem 
Maße, im Teilplan 1.04.03. Jedoch ist damit zu rechnen, dass bei einer räumlichen 
Verlagerung der Stadtbücherei auch neue Einrichtungsgegenstände (Regale, Tische, 
Sitzgruppen u.ä.) anzuschaffen wären, was im Finanzplan der Stadtbücherei zu 
berücksichtigen wäre. Diese investiven Kosten werden über einen Zeitraum von zehn 
Jahren abgeschrieben und belasten damit den Ergebnishaushalt nur anteilig. Der 
Umfang dieser möglichen Neuanschaffungen ist aber abhängig von der zukünftigen 
konzeptionellen Ausrichtung der Stadtbücherei. Die Beratungen dazu befinden sich 
noch in einem so frühen Stadium, dass von der Verwaltung keine konkreten Zahlen zu 
den haushaltswirksamen Auswirkungen genannt werden können. Auch ist zum 
gegebenen Zeitpunkt die Inanspruchnahme von Fördermitteln zu prüfen. 
 
Bei einer Verlegung der Stadtbücherei in angemietete Räume rechnet die Verwaltung 
mit einem Mehraufwand für den Gesamthaushalt von rd. 57.000 € jährlich, wie dem 
Stadtrat bereits in seiner Sitzung am 18.12.2018 mitgeteilt. Diese externen Mietkosten 
werden vorsorglich in den Veränderungsnachweis zum Haushaltsentwurf 2019 
aufgenommen. Sie unterliegen einer Ausgabensperre, bis der zuständige 
Fachausschuss über den Standortwechsel der Stadtbücherei entschieden hat. 
 
Anlagen: 
Entwurf des Haushaltsplans 2019 – Teilplan 1.04.03 Stadtbücherei 
 

20



Ö  1.5.3Ö  1.5.3

21



22



23



24



25



Hansestadt Wipperfürth V/2019/970 
Der Bürgermeister 

 
 
I - Sport, Kultur, Touristik 
III - Fachbereich III (Finanzen) 
 
 
Haushaltsplanung 2019, hier Teilplan 1.04.04 Gemeinsames Archiv Wipperfürth - 
Hückeswagen 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 

Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur Ö 16.01.2019 Vorberatung 

Haupt- und Finanzausschuss Ö 12.02.2019  Entscheidung 

 
Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur empfiehlt dem Haupt- und 
Finanzausschuss den Teilplan 1.04.04 Gemeinsames Archiv Wipperfürth - 
Hückeswagen in der als Anlage beigefügten Fassung unter Berücksichtigung des 
aktuellen Veränderungsnachweises und der im Folgenden durch den Ausschuss 
gewünschten Änderungen in die abschließenden Haushaltsberatungen und die 
Empfehlung an den Stadtrat zum Beschluss der Haushaltssatzung einzubeziehen. 
 
Änderungsvorschläge des Ausschusses: 
a)... 
b)... 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die unmittelbaren finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus der Haushaltplanung 
bzw. dem Beschluss selbst. Der hier zu beratende Teilplan entspricht im Aufwand 
0,18 % und in den Erträgen 0,05 % des Gesamthaushaltes einschließlich interner 
Verrechnungen. 
 
Demografische und inklusive Auswirkungen:   
 
Das kulturelle Angebot wirkt sich primär auf die weichen Standortfaktoren einer 
Kommune aus. Ein vielfältiges Kulturangebot trägt wesentlich zur Attraktivität einer 
Kommune bei. Die Angebote in Wipperfürth heben die Lebens- und Standortqualität 
und können zur Wohnortwahl beitragen. Insbesondere eignet sich Kultur auch als Mittel 
zur Inklusion. Hierzu gibt es jedoch keine belastbaren Daten. 
 
Begründung: 
 
Den Ratsmitgliedern liegt der Entwurf der Haushaltssatzung 2019 seit dem 18.12.2018 
vor. Dieser Vorlage ist der Teilplan 1.04.04 Gemeinsames Archiv Wipperfürth - 
Hückeswagen des Haushaltes als Anlage beigefügt. Die interessierte Öffentlichkeit wird 
über den Stand der Beratungen und über den Entwurf der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan am 06.02.2019 im Rahmen einer öffentlichen Informationsveranstaltung 

Ö  1.5.4Ö  1.5.4
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informiert. Jederzeit kann auf das Internetangebot der Hansestadt Wipperfürth 
zurückgegriffen werden, um Einsicht in das Zahlenwerk zu nehmen. 
 
Die Beratung der einzelnen Teilpläne in den Fachausschüssen dient zwei Zielen: 
Erstens sollen die entsprechenden Ausschussmitglieder und sachkundigen Bürger und 
Bürgerinnen mit ihrer Fachkompetenz die Möglichkeit erhalten, gezielt die finanziellen 
Auswirkungen ihrer fachlichen Beschlüsse, abgebildet in der Haushaltsplanung, 
mitentscheiden zu können. Zweitens soll über diesen Verfahrensweg der Haushalt 
insgesamt für alle politisch Mitwirkenden aber auch die Öffentlichkeit transparenter 
werden. 
 
Zur Haushaltsplanung in der als Anlage beigefügten Form bestehen aktuell keine 
Veränderungsvorschläge der Verwaltung. 
 
Für 2020 ist die Reinigung eines Großteils von Archivalien in Planung. Dafür werden 
Aufwendungen in Höhe von 50.000 € angemeldet. 
 
Anlagen: 
Entwurf des Haushaltsplans 2019 – Teilplan 1.04.04 Gemeinsames Archiv Wipperfürth - 
Hückeswagen 
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Ö  1.5.4Ö  1.5.4
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Hansestadt Wipperfürth M/2019/310 
Der Bürgermeister 

 
 
I - Sport, Kultur, Touristik 
BM - Fachbereich BM (Büro des Bürgermeisters) 
III -  Finanzservice 
 
 
Grobkonzept zur Entwicklung der Stadtbücherei 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 

Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur Ö 16.01.2019 Kenntnisnahme 

 
 
Im letzten Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur wurde unter der Vorlage M/2018/259 
über den aktuellen Sachstand Zusammenarbeit der Stadtbüchereien Hückeswagen und 
Wipperfürth berichtet. In dieser Sitzung wurde gewünscht, die Mitglieder des 
Ausschusses für Sport, Freizeit und Kultur in der nächsten Sitzung über die weiteren 
Handlungsschritte unter Berücksichtigung des Handlungsleitfadens der MALIS-Gruppe 
sowie auch der Nutzerumfrage aus dem Jahr 2016 zu informieren.  
 
Ein grober Konzeptentwurf ist als Anlage 1 dieser Vorlage beigefügt. 
Schwerpunktmäßig geht es um eine Optimierung der Raumsituation bzw. der Schaffung 
einer attraktiven Stadtbücherei/Umgebung mit Wohlfühlcharakter, optimaler Weise 
durch Umzug in neue Räumlichkeiten. Bezüglich der Kostensituation wird dabei auf die 
Vorlage V/2019/969 verwiesen. 
Dieses trägt insbesondere den Ergebnissen der Umfrage als auch dem Handlungsfaden 
Rechnung und fokussiert eine zukunftsfähige und attraktive Stadtbücherei mit 
Aufenthaltsqualität. 
 
Der Fachausschuss für Schule, Kultur und Sport in der Schloss-Stadt Hückeswagen 
beschäftigt sich in seiner Sitzung am 29.01.2019 mit der Thematik der 
Zusammenlegung der Büchereien Wipperfürth und Hückeswagen. Diese Sitzung bzw. 
die anschließende Stellungnahme der Verwaltung aus Hückeswagen bleibt abzuwarten 
um ggfls. die Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei weiter anstreben und in 
vereinzelten Punkten umzusetzen.  
  
Die Verwaltung beabsichtigt, den Wipperfürther Ausschuss in seiner Frühjahrssitzung 
über das Ergebnis in Hückeswagen zu informieren und ebenfalls  über die bis dahin 
ausführlichere weitere Konzeptumsetzung zu beraten. Ggfls. können dann bereits 
nähere Aussagen zum Aufwand für die Einrichtung mit Möbeln, Regalen, Lampen etc. 
gemacht werden. 
 
 
 
Anlage 1: 
Grobkonzept 
 
 
 

Ö  1.9.1Ö  1.9.1
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Anlage 1 

 

Entwurf eines Grobkonzeptes für die Wipperfürther Stadtbücherei 

 

1. Bibliotheksauftrag / Aufgabenspektrum  

 

Die Stadtbücherei Wipperfürth nimmt im kommunalen Bildungs- und 

Kulturbereich eine wichtige Stellung als Zentrum der Kommunikation für alle ein. 

 

Die Bibliothek dient der Literatur- und Informationsversorgung der Bevölkerung 

und der Bibliothekskunden. 

 

Bedingt durch die Veränderung der Medienlandschaft und dem 

gesellschaftlichen Umgang mit konventionellen und modernen Medien rückt die 

Vermittlung von Medien- und Informationskompetenz weiter in den Vordergrund 

bibliothekarischer Arbeit. 

 

Die Schaffung einer Wohlfühlatmosphäre in der Bibliothek durch entsprechende 

Raumgestaltung sowohl für die Ausrichtung der Stadtbücherei als Lernort, 

Treffpunkt für Jung und Alt, Veranstaltungsort, Lesecafé mit aktuellen 

Tageszeitungen/Zeitschriften in analoger und digitaler Form steht im Fokus. 

Das „sich wohlfühlen“ in Büchereien wird immer wichtiger.  

 

Bibliotheksangebote generationsübergreifend und interkulturell sind 

vorzuhalten. 

 

Ausreichende Öffnungszeiten, Ausweitung auf eine Samstagsöffnung und der 

barrierefreie Zugang zur Bibliothek sowie die Barrierefreiheit auch im Netz 

(Homepage) sind zu berücksichtigen. 

 

 

2. Aktionsprogramm 

 

Literaturberatungen und die Vermittlung von Informationen zählen zu den 

klassischen Bibliotheksaufgaben. Es bedarf jedoch einer steten Anpassung an 

die gesellschaftliche Entwicklung (Medienrezeption) und die Weitentwicklung 

der Medienlandschaft. 

 

Bibliotheksführungen für verschiedene Benutzergruppen sind dabei auch 

weiterhin als wichtiges Bibliotheksangebot anzusehen und vorzuhalten. 

 

Ö  1.9.1Ö  1.9.1
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Medienpädagogische Dienstleistung in Anpassung an die Bildungsinstitutionen 

vor Ort (von den Kindertagesstätten über Grundschulen bis zu den 

weiterführenden Schulen) sind weiter aufzubauen und anzupassen. Dabei steht 

die Intensivierung der Zusammenarbeit bzw. Ausbau der Dienstleistungen an: 

Medienpakete, spezielle Bibliotheksführungen und Workshops. Wichtiger 

Aspekt ist dabei: Leseförderung. 

 

Bibliothek als Lernort – zur Aufgabenerfüllung steht der Ausbau gezielter neuer 

Bibliotheksangebote (Datenbanken) und die Berücksichtigung im Raumkonzept 

der Bibliothek an. Technische Voraussetzungen sind zu schaffen (WLAN 

unerlässlich), aber auch Arbeitsmittel (Drucker, Laptop) und genügend PC-

Arbeitsplätze. Somit würde ein bisheriges großes Defizit im Bibliotheksangebot 

beseitigt. Dieses dient zudem der Ergänzung und Stärkung der Lern- und 

Studienzentren der weiterführenden Schulen durch bibliotheksspezifische 

Angebote. 

 

Das Veranstaltungsangebot ist noch weiter auf die Benutzer hin auszurichten 

und die Einbindung in das sonstige kommunale Angebot ist anzustreben. 

 

Das Netzwerk  mit den Bibliotheken wie z.B. Hückeswagen und anderen 

Institutionen soll weiter genutzt und ausgebaut werden. 

 

 

3. Bestandskonzeption 

 

Die Ausrichtung der Bestandskonzeption erfolgt auf die verschiedenen 

Zielgruppen der Bibliothek. Dabei wird die Intensivierung und 

Institutionalisierung der Stadtbücherei als Lernort, die Aufwertung als 

Freizeitbibliothek sowie Stärkung des Charakters als „Wohnzimmer der Stadt“ 

verstärkt in den Blick genommen. Weiterhin im Fokus stehen die Bestände für 

die Zielgruppenarbeit mit Kindertagesstätten und den Grundschulen. 

 

Es ist angedacht eine Bestandsaufstellung nach verschiedenen Zonen (Schöne 

Literatur, Sachmedien, Kinderbibliothek, Jugendbereich, AV-Medien, 

Publikumszeitschriften) vorzunehmen. Vorrang der Aufstellung erfolgt nach 

Interessenkreisen.  Die Wiederspiegelung der Bestandszonen soll auch  im 

Leih- und Orientierungssystem der Bibliothek (Farbgestaltung) erfolgen. 

 

Denkbar/Wünschenswert wäre auch ein Verbuchungsbereich und Bürozonen 

(Mitarbeiter) sowie möglicherweise ein Magazinbereich. 

 

Aktuell und auch zukünftig steht die Reduzierung des Bestandes und der 

mittelfristige Aufbau eines aktuellen und somit attraktiven Zielbestandes von 

15.000 Medieneinheiten im Vordergrund. Die Erhöhung des Jahresetats auf 

mindestens 15.000 € ist dabei notwendig, denn ein ansprechender, aktueller 
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und attraktiver Bestand bleibt ein Muss, ergänzt um entsprechende digitale 

Angebote an Onleihe und Datenbanken.  

  

 

4. Welche Schritte sind anzustreben? 

 

- Weiterentwicklung dieses Grobkonzeptes zu einem ausführlichen 

schriftlichen Bibliothekskonzept bis zum nächsten Ausschuss für Sport, 

Freizeit und Kultur.  

 

- Einstellung eines Bundesfreiwilligendienstlers (Bufdi) ggfls. ab 01.09.2019. 

Derzeitige Kosten von 3.600,00 € pro Jahr für einen Bufdi.  

 

- Personelle Unterstützung durch ehrenamtliche Kräfte  

 

- Technische Zusammenführung der Büchereien Wipperfürth und 

Hückeswagen durch Zusammenlegung der Datenbanken. Kostenersparnis 

von ca. 1.000 €/Jahr für Wipperfürth 

 

- Gemeinsamer Bibliotheksausweis mit Hückeswagen. 

 

- Gemeinsame Infobroschüren, Flyer und Veranstaltungsprogramme mit 

Hückeswagen.  

 

- Nach Möglichkeit Entscheidung und Umzug für/in neue Räumlichkeiten. 

 

- Neue Räumlichkeiten beziehen - Raumkonzept aufstellen; Raum schaffen 

und Infrastruktur zur Verfügung stellen, um die unterschiedlichen 

Bedürfnisse der Nutzer aller Jahrgänge zu erfüllen, ein attraktives Ambiente 

mit Wohlfühlcharakter schaffen, um die Aufenthalts- und Nutzungsqualität 

zu steigern. Zeitgemäße funktionale, flexible  und ästhetische Ausstattung 

ist wichtig -  im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten.  

Hierzu: zeitnahe Einbeziehung der Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken 

NRW in Düsseldorf (auch Innenarchitektin) in das weitere 

Planungsverfahren und möglichst zeitnaher Besuch vor Ort.  

Zudem Prüfung welche Fördermöglichkeiten es gibt.   

 

- Besichtigung von Bibliotheken mit Neueinrichtung und -ausrichtung (in 

jüngster Zeit). 

 

- Ausschreibungsverfahren für Möbel, Beleuchtung etc. und anschließende 

Bestellung.  
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Hansestadt Wipperfürth V/2019/971 
Der Bürgermeister 

 
 
I - Sport, Kultur, Touristik 
II - Straßenbau/Grünflächen/Bürgervereine 
III - Fachbereich III (Finanzen) 
Regionales Gebäudemanagement 
 
 
Haushaltsplanung 2019, hier: Teilplan 1.08.01 Sportförderung und Sportstätten 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 

Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur Ö 16.01.2019 Vorberatung 

Haupt- und Finanzausschuss Ö 12.02.2019  Entscheidung 

 
Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur empfiehlt dem Haupt- und 
Finanzausschuss den Teilplan 1.08.01 Sportförderung und Sportstätten in der als 
Anlage beigefügten Fassung unter Berücksichtigung des aktuellen 
Veränderungsnachweises und der im Folgenden durch den Ausschuss gewünschten 
Änderungen in die abschließenden Haushaltsberatungen und die Empfehlung an den 
Stadtrat zum Beschluss der Haushaltssatzung einzubeziehen. 
 
Änderungsvorschläge des Ausschusses: 
a)... 
b)... 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die unmittelbaren finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus der Haushaltplanung 
bzw. dem Beschluss selbst. Der hier zu beratende Teilplan entspricht im Aufwand 
1,85 % und in den Erträgen 0,11 % des Gesamthaushaltes einschließlich interner 
Verrechnungen. 
 
Demografische und inklusive Auswirkungen:  
 
Das sportliche Angebot wirkt sich primär auf die weichen Standortfaktoren einer 
Kommune aus. Eine gute Sportinfrastruktur und ein vielfältiges Sportangebot tragen 
wesentlich zur Attraktivität einer Kommune bei. Die Angebote in Wipperfürth heben die 
Lebens- und Standortqualität und können zur Wohnortwahl beitragen. Insbesondere 
eignet sich Sport auch als Mittel zur Inklusion, sofern die Sportstätten entsprechend 
barrierefrei gestaltet sind. Hierzu gibt es jedoch keine belastbaren Daten.  
 
Begründung: 
 
Den Ratsmitgliedern liegt der Entwurf der Haushaltssatzung 2019 seit dem 18.12.2018 
vor. Dieser Vorlage ist der Teilplan 1.08.01 Sportförderung und Sportstätten als Anlage 
beigefügt. Die interessierte Öffentlichkeit wird über den Stand der Beratungen und über 

Ö  1.12.1Ö  1.12.1
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den Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan am 06.02.2019 im Rahmen einer 
öffentlichen Informationsveranstaltung informiert. Jederzeit kann auf das 
Internetangebot der Hansestadt Wipperfürth zurückgegriffen werden, um Einsicht in das 
Zahlenwerk zu nehmen. 
 
Die Beratung der einzelnen Teilpläne in den Fachausschüssen dient zwei Zielen: 
Erstens sollen die entsprechenden Ausschussmitglieder und sachkundigen Bürger und 
Bürgerinnen mit ihrer Fachkompetenz die Möglichkeit erhalten, gezielt die finanziellen 
Auswirkungen ihrer fachlichen Beschlüsse, abgebildet in der Haushaltsplanung, 
mitentscheiden zu können. Zweitens soll über diesen Verfahrensweg der Haushalt 
insgesamt für alle politisch Mitwirkenden aber auch die Öffentlichkeit transparenter 
werden. 
 
Im Finanzplan bzw. in der Investitionsplanung wird es über den Veränderungsnachweis 
folgende Änderung geben: Die Sanierung des Stadions Mühlenberg wird, wie auch die 
Sanierung des Kunstrasens Ohler Wiesen, durch eine Ermächtigungsübertragung aus 
dem Haushaltsjahr 2018 finanziert. Hierdurch reduziert sich der Ansatz für 2019 bei der 
Investitionsmaßnahme 5100154 Kunststofflaufbahn Mühlenberg um 448.000 € auf 
2.000 €. Entsprechend sinken die investiven Auszahlungen im Finanzplan.  
 
Sollte es auch im Haushaltsjahr 2019 eine Gewinnausschüttung der Kreissparkasse 
Köln geben, aus der Mittel zur Sportförderung verwendet werden, werden diese im 
Teilplan 1.08.01 überplanmäßig (Mehreinnahme = Mehrausgabe) veranschlagt. 
 
Für 2021 ist die Sanierung des Stadiongebäudes (Umkleide) Mühlenberg vorgesehen. 
Diese Investitionsmaßnahme ist im Teilplan 1.01.03 RGM mit 180.000 € veranschlagt. 
Die Verwaltung wird prüfen, ob und unter welchen Bedingungen hierfür Fördermittel 
z.B. aus dem Landesprogramm Moderne Sportstätten 2022 beantragt werden können. 
Eine mögliche Förderung ist im Haushaltsplanentwurf noch nicht berücksichtigt. 
 
Anlagen: 
Entwurf des Haushaltsplans 2019 – Teilplan 1.08.01 Sportförderung und Sportstätten 
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Ö  1.12.1Ö  1.12.1
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Hansestadt Wipperfürth V/2019/972 
Der Bürgermeister 

 
 
I - Sport, Kultur, Touristik 
III -  Finanzservice 
Regionales Gebäudemanagement 
 
Haushaltsplanung 2019, hier: Teilplan 1.08.02 Walter-Leo-Schmitz-Bad 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 

Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur Ö 16.01.2019 Vorberatung 

Haupt- und Finanzausschuss Ö 12.02.2019 Entscheidung 

 
Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur empfiehlt dem Haupt- und 
Finanzausschuss den Teilplan 1.08.02 Walter-Leo-Schmitz-Bad in der als Anlage 
beigefügten Fassung unter Berücksichtigung des aktuellen Veränderungsnachweises 
und der im Folgenden durch den Ausschuss gewünschten Änderungen in die 
abschließenden Haushaltsberatungen und die Empfehlung an den Stadtrat zum 
Beschluss der Haushaltssatzung einzubeziehen. 
 
Änderungsvorschläge des Ausschusses: 
a)... 
b)... 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die unmittelbaren finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus der Haushaltplanung 
bzw. dem Beschluss selbst. Der hier zu beratende Teilplan entspricht im Aufwand 
1,27 % und in den Erträgen 2,09 % des Gesamthaushaltes einschließlich interner 
Verrechnungen. 
 
Demografische und inklusive Auswirkungen:  
 
Das sportliche Angebot wirkt sich primär auf die weichen Standortfaktoren einer 
Kommune aus. Eine gute Sportinfrastruktur, zu der auch ein Schwimmbad gehört, und 
ein vielfältiges Sportangebot tragen wesentlich zur Attraktivität einer Kommune bei. Die 
Angebote in Wipperfürth heben die Lebens- und Standortqualität und können zur 
Wohnortwahl beitragen. Insbesondere eignet sich Sport auch als Mittel zur Inklusion, 
was im Falle des Walter-Leo-Schmitz-Bades aufgrund seiner eingeschränkt 
barrierefreien Bauweise nur teilweise realisierbar ist. Hierzu gibt es jedoch keine 
belastbaren Daten. 
 
Begründung: 
 
Den Ratsmitgliedern liegt der Entwurf der Haushaltssatzung 2019 seit dem 18.12.2018 
vor. Dieser Vorlage ist der Teilplan 1.08.02 Walter-Leo-Schmitz-Bad als Anlage 
beigefügt. Die interessierte Öffentlichkeit wird über den Stand der Beratungen und über 

Ö  1.12.2Ö  1.12.2
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den Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan am 06.02.2019 im Rahmen einer 
öffentlichen Informationsveranstaltung informiert. Jederzeit kann auf das 
Internetangebot der Hansestadt Wipperfürth zurückgegriffen werden, um Einsicht in das 
Zahlenwerk zu nehmen. 
 
Die Beratung der einzelnen Teilpläne in den Fachausschüssen dient zwei Zielen: 
Erstens sollen die entsprechenden Ausschussmitglieder und sachkundigen Bürger und 
Bürgerinnen mit ihrer Fachkompetenz die Möglichkeit erhalten, gezielt die finanziellen 
Auswirkungen ihrer fachlichen Beschlüsse, abgebildet in der Haushaltsplanung, 
mitentscheiden zu können. Zweitens soll über diesen Verfahrensweg der Haushalt 
insgesamt für alle politisch Mitwirkenden aber auch die Öffentlichkeit transparenter 
werden. 
 
Zur Haushaltsplanung in der als Anlage beigefügten Form bestehen aktuell keine 
Veränderungsvorschläge der Verwaltung. 
 
Für 2019 ff. sind zunächst keine Investitionen im WLS-Bad geplant. Die noch 
ausstehenden Restarbeiten im Außenbereich sowie die neue Zaunanlage werden über 
eine Ermächtigungsübertragung aus dem Haushaltsjahr 2018 finanziert. 
 
Anlagen: 
Entwurf des Haushaltsplans 2019 – Teilplan 1.08.02 Walter-Leo-Schmitz-Bad 
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Ö  1.12.2Ö  1.12.2
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